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Leitlinien des Seminarrats zum schriftlichen 
Unterrichtsentwurf und zur Unterrichtsskizze 
(Einstellungsdatum ab 01.11.2022)  
 

Einleitung 

Diese Leitlinien für den anonymisierten schriftlichen Unterrichtsentwurf und die Unterrichts-skizze stellen ein grobes Gerüst für die Planung der LiV dar und sollen eine Orientierung bieten. 
Zu einzelnen Fächern und allgemeinpädagogischen Modulen können weitere schriftliche Vereinbarungen getroffen werden (siehe Homepage). 
Sind keine zusätzlichen Spezifikationen veröffentlicht, gelten ausschließlich diese Leitlinien. 

Formale Vorgaben 

Die Empfehlungen sind auf der Grundlage der Verordnung zur Durchführung des Hessischen Lehrerbildungsgesetzes (§ 44 (7), (8) HLbG-DV) vom 28. September 2011 in der Fassung vom 13. Mai 2022 erarbeitet. 
Innerhalb der Module sind je zwei Unterrichtsbesuche vorgesehen. Für jeden Besuch muss ein schriftlicher Unterrichtsentwurf bzw. eine Unterrichtskizze vorgelegt werden. 
In jedem Fachmodul wird jeweils ein Unterrichtsentwurf und eine Unterrichtsskizze geschrieben. Zu allen anderen Unterrichtsbesuchen wird eine Unterrichtsskizze geschrieben. 

Diese enthalten: 

Schriftlicher Unterrichtsentwurf (maximal 8 Seiten ohne Deckblatt und Anhang): 

· Gemäß der Verordnung verpflichtende Teile eines Unterrichtsentwurfs / einer Unterrichtsskizze (rot markiert) 
· Seminarspezifische Ergänzungen (blau markiert)

Deckblatt: Name der LiV, Jahrgangsstufe, Fach, Unterrichtseinheit, Titel der Stunde 

1. Überblick über die Unterrichtseinheit, tabellarisch (mit kognitivem und affektivem Lernziel in der letzten Spalte)

2. Sachanalyse (kurz, maximal 1/2 Seite)

3. Begründete Darstellungen der Unterrichtszusammenhänge bezogen auf die Lernvoraussetzungen. Sie beinhalten grundsätzlich: 
· Didaktische Schwerpunktsetzung (Didaktische Legitimation des Unterrichtsgegenstands)
· in wenigen Sätzen
· Was ist der didaktische Mehrwert der Stunde? (gerne orientiert an Klafki, keine zwingende Abarbeitung aller Punkte)
· Lernchancen?
· Stundenziele (kognitiv / affektiv, diff. Lernziele nur bei Bedarf)
· allg. Lernvoraussetzungen: kurz und nur mit Bezug zur Stunde!
· fachliche und notwendige überfachliche Kompetenzen im Kompetenzraster
· Begründung relevanter unterrichtsmethodischer Entscheidungen (kurz!!!!!!)
· Differenzierungsmaßnahmen und Begründung
· Mehrwert der Methoden, Methode bekannt / nicht bekannt?
· ggf. Hinweise für das Teammitglied und ggf. Tabelle mit Beobachtungsaufträgen und Fragen für das Teammitglied (Doppelsteckung durch Mentorin oder Mentor etc.)

4. Verlaufsplan  
Anhang: Literatur/ Quellenangaben, ggf. stundenrelevante Arbeitsmaterialien insbesondere Arbeitsblätter und Differenzierungsmaterialien, Sitzplan, Gruppeneinteilungen etc. 
 
 
 
 Unterrichtsskizze (maximal 4 Seiten ohne Deckblatt und Anhang):  
 
Deckblatt: Name der LiV, Jahrgangsstufe, Fach, Unterrichtseinheit, Titel der Stunde 

1. Überblick über die Unterrichtseinheit, tabellarisch (mit kognitivem und affektivem Lernziel in der letzten Spalte)

2. Verkürzte begründete Darstellung der Unterrichtszusammenhänge bezogen auf die Lernvoraussetzungen. Sie müssen beinhalten: 
· Didaktische Schwerpunktsetzung: Warum dieses Thema mit diesen Kindern an dieser Stelle der Einheit? Lernchancen?
· Stundenziele (affektiv / kognitiv)
· ggf. Hinweise für das Teammitglied und ggf. Tabelle mit Beobachtungsaufträgen und Fragen für das Teammitglied (Doppelsteckung durch Mentorin oder Mentor etc.)

3. Verlaufsplan   
Anhang: Literatur/ Quellenangaben, ggf. stundenrelevante Arbeitsmaterialien insbesondere Arbeitsblätter und Differenzierungsmaterialien, Sitzplan, Gruppeneinteilungen etc.

Im Fach Ethik soll in der Skizze ein Kompetenzraster im Anhang angefügt werden.

Der schriftliche Unterrichtsentwurf bzw. die Unterrichtsskizze muss den Ausbildungskräften 48 Stunden vor dem Unterrichtsbesuch vorliegen. Bei einem Unterrichtsbesuch am Montag, ist der Abgabetermin der schriftlichen Vorbereitung Freitag 15.00 Uhr. Dies gilt auch für Entwürfe und Skizzen im Rahmen der Zweiten Staatsprüfung. Der Seminarrat empfiehlt die Schriftart „Arial“ mit der Schriftgröße 11 und einen eineinhalbfachen (1,5) Zeilenabstand. 

Gravierende sprachliche Fehler (Orthografie, Interpunktion, Grammatik, Ausdruck) in der schriftlichen Vorbereitung führen zu einem Punktabzug bei der Bewertung des Unterrichtsbesuchs. 

Auf geschlechtergerechte Schreibweise gemäß dem Erlass vom 22.04.2024 HMKB ist zu achten. 

Allgemeine Hinweise zum Anonymisierungsverfahren: 
➢ Die Datenschutzvorgaben des HMKB machen eine Anonymisierung der Unterrichts-entwürfe und der Unterrichtsskizzen für UB und für Staatsprüfungen notwendig. 
➢ Achten Sie bitte auf Datensparsamkeit im gesamten Unterrichtsentwurf und in der Unterrichtsskizze. 
➢ Bitte nutzen Sie für die gesamte Kommunikation (auch mit Schulleitungen und Mentorinnen und Mentoren) ausschließlich die Dienst-E-Mail-Adressen (@schule.hes-sen.de). 
➢ Das Deckblatt mit den schul- und personenbezogenen Angaben muss in einer separaten E-Mail verschickt werden. 

Weitere Vorschläge zur Ausgestaltung des Entwurfs finden Sie in den „Leitlinien schriftlicher Entwurf auf der Homepage des Studienseminars.“
